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God in the Spirit revealed in Jesus Christ, 
calls us by grace 
to be renewed in the image of our Creator, 
that we may be one in divine love for the world. 
 
 
Today is the day 
God cares for the integrity of creation, 
wills the healing and wholeness of all life, 
weeps at the plunder of earth's goodness. 
 
And so shall we. 
 
 
Today is the day 
God embraces all hues of humanity, 
delights in diversity and difference, 
favors solidarity transforming strangers into friends. 
 
And so shall we. 
 
 
Today is the day 
God cries with the masses of starving people, 
despises growing disparity between rich and poor, 
demands justice for workers in the marketplace. 
 
And so shall we. 
 
 
Today is the day 
God deplores violence in our homes and streets, 
 
rebukes the world's warring madness, 
humbles the powerful and lifts up the lowly. 
 
And so shall we.  
 
 
Today is the day  
God calls for nations and peoples to live in peace, 
 
celebrates where justice and mercy embrace, 
exults when the wolf grazes with the lamb. 
 
 
And so shall we.  
 
 
Today is the day 
God brings good news to the poor, 
proclaims release to the captives, 
gives sight to the blind, 
and sets the oppressed free. 
 
And so shall we. 
 

 
Gott, offenbart in Jesus Christus,  
ruft uns in seiner Gnade durch den Heiligen Geist:  
Lasst euch erneuern zum Ebenbild eures Schöpfers, 
dass ihr eins seid in der Liebe Gottes für die Welt.  
 
 
Dies ist der Tag: 
Gott sorgt sich um die Bewahrung der Schöpfung, 
will Heilung und Heil allen Lebens 
und weint über die Ausbeutung der Erde.  
 
Und wir mit Gott.  
 
 
Dies ist der Tag: 
Gott schließt die gesamte Menschheit in seine Arme, 
freut sich an Vielfalt und Verschiedenheit 
und hat Gefallen, wenn Fremde zu Freunden werden.  
 
Und wir mit Gott.  
 
 
Dies ist der Tag: 
Gott schreit mit den Massen verhungernder Menschen, 
verabscheut die wachsende Kluft zwischen reich und arm 
und fordert Gerechtigkeit in Arbeit und Handel. 
 
Und wir mit Gott.  
 
 
Dies ist der Tag: 
Gott beklagt die Gewalt in unseren Häusern und 
Strassen, 
verurteilt den Kriegswahn der Welt, 
erniedrigt die Mächtigen und erhöht die Niedrigen. 
 
Und wir mit Gott.  
 
 
Dies ist der Tag: 
Gott ruft alle Nationen und Völker auf, in Frieden zu 
leben, 
feiert, wo Recht und Erbarmen sich küssen, 
und jubelt, wenn Wolf und Lamm einträchtig zusammen 
sind. 
 
Und wir mit Gott.  
 
 
Dies ist der Tag: 
Gott bringt den Armen gute Nachricht, 
verkündet den Gefangenen Freiheit, 
gibt den Blinden das Augenlicht 
und richtet die Zerschlagenen auf.  
 
Und wir mit Gott. 
 

 


